
AGENDA 21­

Großer Agenda 2 I ~Tag im KOM 
Der Erste Bürgermeister der 
Stadt Olching, Andreas Magg, 
und die Agenda 21 Olching la­
den alle Bürgerinnen und Bür­
ger zum achten Agenda21-Tag 
ein. Er findet am Sonntag, 16. 
Oktober, von I I bis 18 Uhr in 
der KultUlwerkstatt am Olchin­
ger Mühlbach (KOM) in der 
Hauptstraße 68 statt. Die offi ­
zielle Begrüßung erfolgt um 13 

. Uhr durch Bürgermeister Magg 
• und Peter Wehrle, Sprecher 

der Agenda 21 Olching. 
Unter dem Motto "Olchings 
Energiezukunft - fit für heute, 
morgen und übermorgen" be­
kommen die Olchinger Bürge­
rinnen und Bürger bei freiem 
Eintritt Information und Orien­
tierung aus erster Hand. Der 
Erste Bürgermeister spricht da­
rüber, wie sich der Sektor 
Energie in Stadt und Landkreis 
entwickelt. Fachleute und Aus­
steller verraten, wie jeder sein 
ganz persönliches Energiever­
halten gestalten kann. Auf Zu­
kunft setzen, dabei Geld spa­
ren und gut leben - ein beson­
ders lohnendes Ziel für alle Al­
tersgruppen und Lebenspha­
sen. Das bewährte KOMBi­
Team bietet im Bistro Rossstall 
regionale kulinarische Verfüh­
rungen, flüssig und fest, pikant 
und süß von 11 bis 18 Uhr und 
Platz für Ruhepausen. 
Im Mittelpunkt des Agen­

da 21-Tages stehen die Erneu­
erbaren Energien und der KIi ­
maschutz im unmittelbaren 
und persönlichen Umfeld. Wie 
wir den Ausstieg aus der Atom­
energie schaffen können, zeigt 
der ARD-Film "Strom ohne 
Atom". Zu Olchings Energiezu­
kunft sprechen Bürgermeister 
Magg und der Werkleiter der 
Energieversorgung Olching. 
Weitere Kurzvorträge halten 
Werner Zauser von Ziel 21, 
Sprecher des Fachbereichs 
Wind, zum Thema "Wind-Po­
tenziale im Landkreis Fürsten­
feldbruck" und Günter Meyer, 
Dipl.-Ing. und Energieberater 
zu "Energieeffizientes Haus 
selbst gemacht? YES, WE 
CAN." 

Praktische Beispiele 

Eine Ausstellung informiert 
mit praktischen Beispielen zu 
Photovoltaikanlagen, ver­
schiedenen Dämmstoffen, 

Grundwasser-Wärmepum­

pen, Biogasanlage im Modell, 

LED-Straßenleuchten und 

mehr. Hier stehen den Besu­

chern die entsprechenden 

Fachleute und Experten für 

Fragen und Beratung zur Ver­

fügung. 

Information und Beratung bie­

ten unter anderem die Ver­

braucherzentrale Bayern, 


Ziel 21 und das Agenda 21-Bü­
ro des Landkreises, die Stadt 
Olching mit der Energiever­
sorgung Olching GmbH und 
die GfA. Bildungseinrichtun­
gen wie Volkshochschule und 
Olchinger Grundschulen zei­
gen Wege zur Vertiefung des 
Wissens. Mit interessantem 
und lesenswertem Informati ­
onsmaterial zum Mitnehmen 
der Organisationen bis hin zur 
Bayerischen Staatsregierung 
sind schnell neue Ansprech­
stellen gefunden und Argu­
mentationshilfen zur Hand. 
Ein Highlight des Tages ist die 
Unternehmensauszeichnung 
von Olchinger Betrieben für 
ihre nachhaltige Betriebsfüh­
rung im Sinne der Agenda 21 
von Rio. Die Feier beginnt um 
15.30 Uhr im Gretl-Bauer-Saal 
(OG). Für die musikalische 
Umrahmung sorgt 3klang. 
Neu ist das "Nachkartin" zum 
Ende des Tages. Alle Besu­
cher und die Mitwirkenden 
der Veranstaltungen sind ab 
I 7 Uhr eingeladen, im Bistro 
Rossstall den Tag mit allen 
seinen Angeboten bei Wein 
und Bier noch einmal durchzu­
gehen und Gedanken auszu­
tauschen. Die Themen des Ta­
ges und deren Zusammen­
hang mit der Ortsentwicklung 
bieten genügend Ansatzpunk­
te. PETER WEHRLE 


